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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/61 T. 1351 Verkehrsplanung 613/007/2010 
 

Entwicklung Eltersdorf - Tennenlohe, Verkehrskonzeption 
CSU-Fraktionsantrag 324/2009 vom 03.12.2009: Verkehrskonzept für 
Tennenlohe 

Beratungsfolge Termin Status Vorlagenart Abstimmung 

 
Umwelt-, Verkehrs- und 
Planungsausschuss/Werkaus
schuss EB77 

16.03.2010 öffentlich Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Antrag 
 
Der Fraktionsantrag thematisiert die Entwicklung des Gewerbegebietes G6 und die damit 
verbundenen verkehrsplanerischen Fragen. 

Mit der Verkehrskonzeption Entwicklung Eltersdorf – Tennenlohe wird eine übersichtliche 
Zusammenstellung der Planungen und Untersuchungen zu Maßnahmen vorgelegt, die im 
Einklang mit den städtebaulichen Vorhaben in Eltersdorf und Tennenlohe stehen und deren 
Inhalte geeignet sind, die Verkehrsverhältnisse in diesen Stadtteilen zu verbessern und neue 
Gewerbeansiedelungen verträglich zu integrieren.  

Die Konzeption wird zustimmend zur Kenntnis genommen.  

Der CSU-Antrag 324/2009 ist damit bearbeitet.  
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Ziel ist es, mit umweltschonenden und effizienten Maßnahmen auf eine Verbesserung 
der bestehenden Verkehrsverhältnisse hinzuwirken, neue Ansiedelungen verträglich zu 
integrieren und eine nachhaltige Entwicklung zu fördern. 

 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Durch die Realisierung einer Südwestumfahrung Tennenlohes im Zuge des 
Gewerbegebietes G6 wird der Verkehr der Gewerbegebiete aus den Tennenloher 
Wohngebieten herausgehalten. Mit der Einrichtung von Abbiegespuren werden die 
Umfahrung und die Tennenloher Gewerbegebiete leistungsfähig an das städtische und 
überörtliche Straßennetz angebunden.  
 
Kommt es zur Realisierung von Areva Move III, so kann mit der Anpassung von fünf 
Knotenpunkten entlang der Weinstraße/Kurt-Schumacher-Straße die Qualität des 
Verkehrsablaufes gesichert werden.  
 
Mit dem ÖPNV- und Radverkehrsnetz werden Anreize für Berufspendler geschaffen 
werden, die Arbeit mit umweltfreundlichen Verkehrsmitteln aufzusuchen. Hierzu sind 
Qualitätssteigerungen (z. B. Busnetzanpassungen zur S-Bahn) ebenso wie 
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Netzergänzungen (z. B. Regnitztalradweg) und die Untersuchung weiterer, langfristiger 
Maßnahmen (z. B. StUB) angezeigt. 

 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Zur Realisierung der Verkehrskonzeption begleiten Stadt- und Verkehrsplanung laufende 
und künftige Untersuchungen zu den Maßnahmen und bereiten die Umsetzung der 
Maßnahmen planerisch vor. 

 

4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  

Sachkosten: € bei Sachkonto:  

Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 

Folgekosten € bei Sachkonto: 

Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 

Weitere Ressourcen  

 

Haushaltsmittel sind auf IPNr.:       bzw. im Budget vorhanden! 

 
 
 
Anlagen: Anlage 1 - Entwicklung Eltersdorf – Tennenlohe, Verkehrskonzeption (Text)  

Anlage 2 - Entwicklung Eltersdorf – Tennenlohe, Straßennetz, (Plan)  

Anlage 3 - Entwicklung Eltersdorf – Tennenlohe, ÖPNV-Netz, (Plan)  

Anlage 4 - Entwicklung Eltersdorf – Tennenlohe, Radverkehrsnetz (Plan)  

Anlage 5 - Schreiben der Autobahndirektion Nordbayern vom 25.01.2010 

Anlage 6 - CSU-Fraktionsantrag 324/2009  

 
 
 

III. Abstimmung 
 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
 

V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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